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ist jetzt i» »olle« Ga«ge.

»mNch ,?n>

Modi »echsel? nichi s» sch»«i>, d-tdie »»«jährige» Sadrilaie »ich! nächste« Zahr ge-

G»ld, i»d«m sie giei«p»d>tl ergrei-
f«», »eiche »ie»»!« «eifchli, »äd»,»d «»-
»al« I»li da« Geschäft a»fj»«eckl».

..irpiftii»»" Baiist«, ?II« 3» Z»i> driti, fei-
»,« Kadritai; a»«,r»ah>«, Muster »»d gard«» ;
tit l,»i« Waare» für g ?e»i«. Rur bbi)
ltllea i» diese» Pariie iibrig

3,SV« Elle» affoiirie «e»ede, ei»schlte?»dEplslnftreift» Dimilie«, P»»«itr«e Sch»liier,
Salinstrnfe» »-«ist,«, f,i»e La«»«, «,sch»ürk
«n»»d>, itd«ck Waare», »erlh »»» td di« 2b
<«»,« i» dieser Pari,,. >u«»abl l iijI«,t».

Z.iitlvEIi«» stemische Spitz«»str»ife» Iis»««,
ei» deiitaie« »eur« Aadrilai »on aut>ra,w°d»li.

ch«r Sur «i» fesche« Waschgn»a»d
»dn «ind,ikl,id ist ,« erstaunlich. War 2ü
»-»««, >,,, >S «e»t«.

G'stickie punNiri- Schweizer mii t!ei»e» u»d
«,i?m »ru»d. Einfache »d«r SpißeneffeNe

schwarz r«i», eil. Nur bi» Nie»' üdrlg',»"lS
Seit«.

der mu-ftrn Dessin« i» allen ftst-n Sardrn.
Nichi« i» der Pariie «erid weniger «ie ZU ti«.
«»«wähl ««» «»«», lS «e,t«.

Extra! Extra!! Extra!!!

»a^!«?^chw^«»,^Ä
Schwer! fei?« mercerhiri/l«,!

wede, n-., «ir., di- »«» «S di« «S C-niS di, «11,

»rrtausi wurde», «»«wähl »er -an,»» Liniej>«> zu ÜS Se»t«.

Laden fchlteßt je»«« »den», «am-

üMMM.
Frauen, welche
sparen.

Ei« «iird«» üdnraschi sei», di« «nzadl uns,,
ttr Arau,» - D«p»ßio,»a ,u sehen. sind

Di« Ära», dt« »ie ei» Ba»t.<o»i» rrdstnei Hai.
»ird üderrajchi sei» >» sehen, »i« rasch «i» «ein,«

wöchentliche« Depostiii« >u ei»em ?hiidsche»«a»».«»»,»' anwächst.
»II« Ara»e» s,lli,n Bant-toaio« hab«». Da«

tu»«« weid s«l»e ei» di«che» Gilt deistil, lege»
fii, ih? känflig, Heiraih. Die Muilirsoili» fk,
idr, »lnder u»d sich seid? für To»,«- »»» -»der,

spare».

Seranto« Spar Bank.
120-122 Wh»«i»z «»e..

G«r«»t»», H>«.

«°« ."«l?«'»? «I>"PrAd»»,'."''
v. i. Shaf«», «assirer.

»«»«r La»«nl

Ikeue Waare» !

Frühjahrs-Eröffnung

R?er-««» K»abe>-A»lage>,
sawie «»«staffir>»>e».

«. Z. Mniderig ä- Co..
Kleitzerhindlrr, Ech«eider

und Autstaftirer.
»«« Lackawanna Ave.

Strikt ein Preis.

Osear Heyer,
Prattischrr »«»tscher

Uhrmaeher und Goldarbetter,

Im H«»dln» Lieck, «cke,»»

Opr»e« G»r«G» »»» «y»«l»> »»«.

Wil?«»»«rre «kachrtchten.
Vi«I« Gelchäsl«leute dieser Stadt

-- Samuels Freeman, Sohn de« ver-

Straße Brücke in den Suique«

William Kttidler von MeLea»
Straße, ein Grodschmied der D. k H.

festgestellt, daß ihm das Schulterblatt

Baargeld verlangte. Der Strolch war
etwa« enttäuschi, al» er nur S Ken!»

Ein 4jährige« Söhnlein de« John
Hudoch, eine« russischen Pole« zu Glen
Lyon, wurde am Sonntag Abend vom
Btitze getroffen, al« e« in der Wiege lag
Da« Kind wurde theilweise verbranni

aufhob, war «« augenscheinlich tobt, doch
die anderen Russen de« Städtchen« stillten
sich «in, e« wurde von den Frauen unier

«itt«t-n.

Bürgschaft dem Gefängniß überfandt,

tät« Gesellschaft üb«rgeb«n wurb«n.

»70,v«0.0«»v fallen «e,.

rung d«r V«reinigien Staaten auf da»
jährliche Einkommen von I7O,<XXI,<XX>,
da die Krieg«steuern in Wegfall kommen

den erst später »»«stelle» zu lassen. Die
Stempelsteuer hört aus für alle Doku>
menle, Aitienablieserung«» und U«b«r-

del«arlikel, Weine, Sitze in Parlor Sar«

steuern für Petroleum und Zucker Raffi-

tl per Barrel, auf Tabake fech« Seni«

Z Pfund wiegen per Taufend, 13 per

Schauerlicher Unfall.
In der Gegenwart von «twa SiXX)

Zuschauern, welche da« pyrotechnisch«

z«m seinen Tod herbeisühren werden.
Al« Dull sich in die Lust schießen ließ,
ging sein Fallschirm nicht auf, der ihn zu-

rück zur Erde »ragen sollt«. Er stürzt«
au« «in«r Höhe von liX) Fuß zu Boden
und brach da« Rückgrat. Man schaffte
ihn nach dem städtisch«» Hospital.

hahen die Anstalt verlassen, nachdem sie
vorher dagegen prolestirt hatten, daß sie
etwa» mit den neuerding« vorgekomme-
nen Brandstiftungen in der Anstalt zu
thu» hätten.

Di« Philad«lphia und Lehigh Val-
ley Traktion ko. Hai jetzt denjenigen
Theil ihrer Linie zwischen North Wale«
und Springhouf« lür den Verkehr eröff-
net, wodurch die Kette »wischen Allen,

toton und Philadelphia geschloffen wurde.
Der Fahrprei« von Allentown nach Phi.

!ladelphia ist 4S Sei»«,

«tadtrat».
kouncil, 3. Juli.

Geschäfte zur Erledigung vorlagen.
Während da« Protokoll verlesen ward,
unterhielten sich Vorsitzer Oliver und F.
H, klein»»« eingehend und hörlen auch
nicht aus, al« da« Protokoll beend«! war.
khiitenden mach!« den Vorschlag, mit
der nächsten vorliegenden Geschäft«-
Ordnung anzufangen und immer noch
redeten die Zwei weiter. Hierauf Ichlug
er Vertagung vor. der Vorschlag wurde
unterstützt, angenommen und Vertagung
-rsolgle. Nach der Vertagung erklärten
die Mitglieder, daß sie die Sache al»
«inen Witz betrachteten und erwartet««,

genügende der Anwes«nd«n gegen

Ichäfle bi» zur nächsten Versammlung
li«g«n zu lassen.

Stor» «cranton.

Frau Harriet Von Storch von 1K34
Capouse Avenue starb gxstern nach län-
gerer Krankheit.

Inder Diamond Ad« der Eayuga
Zech: wurde Freitag Morgen ein Feuer
entdeckt, da« bedeutende Ausdehnung er-
langt halt«. E« dauerte bi« Sonniag,
«he der Brand unter Kontrolle gebracht

Feuerwerk verursachte Freitag
Nacht einen Brand in der E K. Brock-
way Wohnung an Boulevard Avenue,

Pastor I. Vaughan Davie« von
d«r Ersten welschen Baptisten Kirch« an
W«st Market Straße hat am Donnerstag
gegen Pastor Wm. F. Davie« von de,

Memorial Baptisten Kirche eine Ent-
fchädigung«klagt für IS.iXX) angestrengt,
weil er von dem letzieren verleumde!

2l Jahre alle EaSpar Martin,

mil der Familie wohnle, wurde eiwa jlv
Uhr Dienstag Nach«, al« er sich im Lacka-
wanna Fluß nahe den Nut und Bolt
Werken badete, von Krämpfen befallen
und ehe sein« Kam«rad«n zu s«in«m B«i-
-stände kommen konni«», v«rsank «r und
ertrank. E« dauerte bi« kurz vor 11 Uhr,
«h« man den Körper auffind«n konnie und
dann wurde er nach der Wohnung der

Der um 3.VS Abend« nach Carbon-
dale absahrende D. >d H. Paffagierzug
traf am Dienstag aus der Parker Slraße

low,« «in Nachbar«tind, 4jährige
Marcu« Dillon, saßen; si« halten eine
Spazierfahrt unlernommeir und b«sand«n

sich aus d«m H«imw«g«, als d«r Zufam-
m«»stoß «rfolgie. Der kleine Knabe
wurde so schlimm verletz«, daß er in ein
paar Minulen starb, Frau Dover erhielt
«ine Gehirn«rlchütt«rung und böse Schä»

da« Lackawanna Hospital verlaffen, nach.
d«m ihm s«in Arm v«rbund«n worden
war, aber der Zustand seiner Gattin
wurde al« leb«n«gesährlich b«irachi«i,

In Rainey Eouniy, Pa., kam e«
am Sonniag zu einer wüsten Schlägerei

Liltlefield von Maine dem Bunde«präsi»
Kenten Roolevelt in Oyster Bay Helsen
wird, einen Plan für Bund-tgesetzgebung
zur Regulirung der Trust« au«zuarbeiien.
Er >st der Nachfolger Dingley'« im Eon.
greß, und er wird für sehr einflußreich

v»» »er «»»seit«.

Polizist G-orge Keib ist durch seine
Gattin mit «inem stramm«n Knab«n be-

Karl, der 7j ährig« Sohn d«« Jakob
Schreiber von Pitttlon Avinu«, v«rl«tzl«
sich Donnerstag Abend durch die Explo-
sion ein«, Toypistole die Hand s«hr
schmerzlich.

Di« Eheleute I. E. Phillip« von
Maple Straße se>«rl«n am Montag
Ab«nd im Fr«und«lkrtise d«n 10. lah.
r««tag ihrer Vermählung, die sog. ble-
ch«rn« Hochzeit.

Frau August F. Schneider von 420
Alder Straße dewirlhele Dienstag Abend
eine große Anzahl Fr«u»d«, welche ge-
kommen waren, um ihr zum 38. Geburt«,
tage zu gr»tuli«r«n.

Joseph St«in mußte Montag »10
Strafe vnd die Kosten bezahlen, weil er
sich vor der Amt«stub« de« Aldermann
L«nt«« rufgestellt hatt«, sich unordentlich
betrug und dief«n noch ob«ndr«in insul.
tirte.

Der Metzger Frank «rayer verbrühte
sich gestern den rechten Arm so schlimm,
daß da« Fleisch sich von den Knochen
löste, al« man die Kleidung wegschnitt.
Er leidet grob« Schmerzen und wird län-
gere Zeit arbeiltunsähig sein.

In dem Central Park GehSude an
Süd Washington Avenue wurde Donner-
stag Nacht durch eine «xplodirl« Lampe
ein Brand verursacht, doch eh« die durch
Kasten 64 alarmirt« Aeu«rw«hr «mg«,
troffen war, hatle man die Flamm«» mit
unb«deulendem Schaden gelöscht.

Acranton WockenblM
Geranton. Pa., Donnerstag, den ltt. Jull IVVÄ.

Joseph Rosar von Buffalo und Frl.
Gertrude Scott von Meadow Avenue
wurden am Samstag ehelich verbunden.

Die wöchentlichen Singstunden der
Scranton Sängerrunde finden nunmehr
jeden Dienstag Abend, anstatt wi« bi«h«Donnnstag, stall.

Frau Maria Genfch, deren Ableben
am Samstag erfolgte, wurde am Mon-
tag im Forest Hill Friedhofe zur letzten
Ruhe bestallet. Pastor I. Withe leitete

gehört.

sie ihn wieder auf, gerade al« die Explo.
sion ersolgie. Die Folge war, daß da«
Mädchen bö« am Gesicht und den Augen
verletzl wurde.

Die sechs Gebäude aus dem Grund»
Wck an der Ecke von kedar Avenue und

Behörde verk-usl, zwei an Peler Hiltz
für »ISO, zwei an Henry Molchmann
und zwei an Frank Meckler zu tzliZS.

einem Jersey Central Bahnzuge äugen,
blicklich getödtit. Sauer, der etwa 53

Jahre all und unverheiralhet war, wollt«
die Geleise an Elm Stra? kreuzen, al»

einfach Mountain Park laufend« Ex>

beider All.»-ShaIm-r» Kompanie ange.

In d«r Wohnung de« Michael Walfh
an Brook Slraße enlstand früh Freitag
Morgen aus unbekannle Weise ein
Brand, der da» Walsh Gebäude voll-
ständig und da« angrenzende Joseph Ro>
sar Wohnhau« theilweise zerstörte. Der
angerichtete Schaden beträgt »2.0(X1 und
ist iheilwiis« durch Versicherung gedeckt.
Die F«u«rw«hr erschien verspätet aus der
Brandstätte, da der Feueralarm nicht ar-
beitete.

Di« »«»«» Beamten de« Germania
Kranken-Untirstützung« Verein für den
nächsten Termin sind : Präsident, Ma-
thias Alle« jun Vize-Präsident, Pete,
Malier! Prot.-Sekretär, Eugen Mel-
chior ; Fin »S«krelär, Joseph Wag»«r ;
Schatzineist», Charles Gras Truste««,
Albert Kühn (18 Monate) und Jakob
Mirtz (12 Monate). Der vorgelegte
Finanzbericht zeigt, daß sich der Verein
in blühendem Zustand« befindet.

Die Frauen Anna Münzenberg und
Auguste Wopol»ky, welche am Mittwoch,
den 2, Juli, von ihrer Deuischland-Reise
zurückgekehrt sind, wurden von ihren vie»
len Freunden und Bekannten am Sam-
stag Abend mit einer ..Surprise Party"
überrascht, welche dieselben für sie in
der Halle de« Arbeiter Vereins arrangirt
hatten. Di« Freude de« Wiedersrhen«
wurde bei Speis« und Trank und fröhli-
ch« Unl«rhallung gefeiert. Die Theil,
nehmer ainüsirl«» sich so gui, daß die
Morgendämmerung schon ziemlich vorge.
schrillen war, al« sie ihr« heimmalhlichen
Penaten aussuchten.

Frau Henry Armbrust sen., Gattin
de« wohlbekannten früheren M«tzg«r«,
starb am Frritag Abend nach anhalten-
der Krankheit in d«r Wohnung ihre«

starben« stand im SK. Lib«nSjahr« und
war seit 45 Jahr«» auf dieser Seite seß-
haft, Außer dem Gatten überleben sie
die Söhne Henry, Charle« P,, Juliu«,
und di« T°cht«r ,jrau T. ö. Mill«r. Di>
B««rdigung erfolgt« Montag Nachmittag
im Pili«»on Avenue Friedhofe, wobei
Pastor O Gallenkauip den Trauerdienst
leitete. Eine große Zahl Leidtragender
erwiesen der Entschlafenen die letzte Ehre.

Der Arbeiter - Fortbildung«, und
Kranken-Unterstützung«.V«r«in hielt am
letzten Sonnlag Nachmittag in seiner
Halle, Ecke Pro«pect Avknue und Alder
Straße, sein« halbjährig« G«niral.V«r>
sammlung ab, und wurden bei derselben
folgende Beamten für den nächsten Ter-
min erwählt: Präsident, Fritz Spreckler;
Vize-Präsident, Will. Bauer; Schatz,
meist«, John Bockelkamp; Prot. Sekre»
tär, Fritz Henkelmann ; Stell-Vertreter,
Edwald Schmidt; Finanz - Sekretär,
Herrman Kreyenseld i Stell-Vertreter.
Karl Hrusa; Truste«, John Hirschin;
Bibliothekar«, Carl Münz«nb«rg und
Throdor Straub; Fahneniräger, Emil
Marian und Ed. Poehlmann i Marschall,
Wilhelm Bauer Hqllen.Verwaliung«.
Somit«, Sarl Münzenberg, August Ko-
schin«ky und Th«odor Straub.

Der H»nbeck, Ivel.

wohnt«, wurde am Samstag Nachmittag
durch leinen ISjährigen Kameraden M»
chael Sleinbach von Pill«ton Av«nu« zu.
fällig durch da« Herz geschoffen und g«.
tödtet. Da« Unglück ereignete sich nahe
dem Schwimmplatz« d«« No. S Damm««,
auf den Uf«rn d«« Meadow Brook. Di«
zw«i Benannten hallen sich in B«gl«itung
m«hrerer and«r«r Knab«n zum Bad«n
dorthin begeben und nachher fingen fie
abwechselnd an, Vögel zu schießt».
Während Sleinbach di« Flint« lud, fiel
plötzlich der Hahnen, c« gab einen Knall
und Horndeck stürzte lödilich verletzl ni«.
dir und v«rschi«d kurz nachh«r. Stein»
bach gab sich d«r Poliz«i aus und würd«
bi« aus W«it«re« ohn« Zulassung von
Bürgschaft gehalten. Koro»« Saltry
untersuchte am Montag die Umstände in
Verbindung mit dem Unglück, und stelltefest, daß «« «in zufällig«« war. Sinn-
bach würd« hi«rauf wi«der sreigelaffin.

die Kirche verließ, weil «in Nichtunion
Mitglied nicht au«gewi«sln ward, besann
sich später eine« Besseren und am letzten
Sonnlag wurde in der Kirche ein Bries

l«ard»nda>, »°rr-ip,ndeni.>

Die hiesigin Pockenkrank«» schreiten
langsam der Besserung entgegen und man
erwartet auch nicht, daß weitere Fälle
austreten werden.

Dem Jame« Mason wurde Don-
nerstag Abend an Powderly Row, währ-
«>id er Feuerwerk abbrannte, die «ine Hand
und da« Gesicht bös v«rl«tzt; im Hospi-
tal mußte ihm ein Fing« abgenommen
werden.

Einbrecht! versucht«» früh Dien,
stag Morgen in die Hugh Finlan Wohn,
ung auf der Westseite einzudringen,
machien aber so viel Geräusch, daß di«
Insassen erwachten und ihr Vorhaben

Fensterscheibe waren von den Kerlen ein.
gedrückt worden, al« Finlan aus dem
ersten Flur anlangte.

Da« Tbal abwärt«.

Taylor.-John Porlney von hier
wurde Montag Nachmittag nahe d«r
Dodg« Z«che in Bell«»»« von «in«m
Lackawanna Zuge g«iroff«n, al« er «nt.
lang d«n G«l«is«n li«f. Im Lackawanna
Hospital wurde gesunden, daß «r «in«n
Schädelbruch erhallen und ihm beide

Knochen de« linken Bein«« gebrochen wa-
ren.?Daß die hiesigen Schweiz« «in lu-
stig«« Volk sind, da« habrn si« b«wi«s«n
am I«tzien 4. Juli, indem die deutsch« «v.
Kirchengemeinde an ihrem abgehaltenen
Pic Nie einen Reinerirag von über hun-
dert Dollars gemacht hat.?Frau Fred,
Weber hitt Woche in Abwesenheit

also die Taylor Schlauch Coinpanie No,
l gänzlich Sieger v«rbli«b g«genüber je-
der anderen Schlauch Kompanie in Be-
treff de» Ballspiele», so wurde letzten
Samstag ein vergnügter Adend v«rl«l».
Präsident John Schild unterließ e» nicht,
den Manen der Kompanie ein bisch«n
Ä-rstinsaft vor,uf«tz«n.?H«r Wilhelm
Bauber, unser bekannt« und beliebter
Zimmermann, hat un« leider Verlaffen
und ist in Buffalo al« solcher bei gleicher
Arbeit eingetreten. karpenter John
Schild hat am 4. Juli den ersten Prei«
gezogen in Betreff von Lagerbieririnken
?Wir wollen hoffen, daß dies« Woche
nicht alle Stimmen verschleudert werden
und noch einige für die Demokraten übrig
bleiben.?Janie», der ISjährige Sohn
de« Jame» Holt »on hier, wollte gestern
Abend bei der Billevue Kreuzung einen

Lackawanna Zug besteigen, glitt aber
au» und fiel --?->' ward eine kurz« Distanzgeschleift, «he d«r Zug zum Stillstand
««bracht werden konnte. Obgleich er
nicht gesShrlich verletzt ward, erhielt «r
doch s«hr schm«rzlich« Schrammen.

Raden «on Minooka spät Don«
nerstag Nachmittag verletzt, al» sie beim
Abbrennen von Feuerwerk eine Dynamit-
patrone zum Explodiren brachten. Zer-
da'» linke Hand wurde ihm abgerissen
und dem zweiten die Augen so schlimm
zugerichtet, daß er wahrscheinlich «rblin-
d«n wird, während die Verletzungen de«
dritten nicht so bö« sind und ihm erlaub-
ten, heimzulaufen.

Armeu-Behörd«.
Wegen dem 4. Juli fand di« regelmä»

Bige V«rfammmlung obig« Behörde am
Donnerstag anstatt Freitag Nachmittag
statt und eine größer« Anzahl Applikan-
t«n für Unterstützung halten sich einge-
stellt. Die Resignaiion de« Dr. I. M,
karnochan, Arzt im Hillside Heim, wurde
empfangen und angenommen und al«
deffen Nachfolger Dr. Wm. Lynch er-
nannt. Der Bericht de» Supl. Beem«
zeigi, daß sich zur Zeil 430 Jnsaffen im
Hillside Heim befanden, eine sehr große
Anzahl. Die meisten der Applikanten
wurden dem Hillside Heim überwiesen,
doch mehrere verweigerlen die».

Deutsche« Theater.
Gestern Abend versetzie die Aufführung

de« vorzüglichen Schwanke« ?Die Lo-
genbrüder." welcher zum Be»efiz für un-
seren trefflichen Komiker Shristian Scho-
ber in Scene ging, da« Publikum in die
heiterste Stimmung. Der Benefiziantwar al« ?Habelmann" geradezu vortreff-
lich und rief wahre Lachstürme hervor
Mittwoch, den IK, d«. M, kommt Wil-
denbruch'S vortreffliches Schauspiel ?Die
Haubenlerche" zum Benefiz für Frl. Idagrey, die beliebte jugendliche Liebhaberin
de« Ensemble«, zur Darstellung.

Zar »erlangt Predigte,, über sein
Sotte«guad enthu«.

nalpolnischen Bestrebungen, ?zwei Ver-
bündete Gewalien, die da« Ruffenthum
bedrohen," mit scharfen Mitteln vorzu-gehen. Der Zar hat den Befehl «klaffen,
daß alle Priester in Rußland die revolu.

Dvd« Var»«r
In dem Falle de« 3jährigen John

Harri«, d« letzte Woche an Swelland
Slraße von ein« Kutsche überfahren und
gelödt«! wurde, entschieden die Eoroner«
Geschworenen gestern, daß e« ein Unglück
war, für w«lch«« Niemand haftbar ist.

Die Lincoln Dairy an Lincoln
Avenue wurde sowohl Montag wie Dien-
stag Nacht um eine Anzahl kigarren und
ein« kleine Geldsumme b«stohl«n, unzw«i-
selhast von Knaben, di« «in F«nst« z«r-
irümmerten, um Eingang zu erhalten.

Der Italiener Tony Rosa, der den
Knab«n Noxey Roß am Montag Abendangriff, w«,l ihn dies« w«g«n seinem
belrunkenim Zustande heimgelei»«n woll-
l«. würd« v«hafl«t und hatt« am folgen
den Morgen <lO Strafe zu bezahlen.

Swetland Stra?, zwischen Rebecca
und Garfield «venu«, und G«fi«ld Av«.nu«. von Swetlanh Straße bi« zum Fuße
de« Berge«, sollen die so nöthigen R«pa-
ralur«n.erhalten, indem die Stadt dort-
selbst «in Macadam Pflaft« legen lasten

John Loflu« von A«yf«r Vall«y,
d«r sich der Verhaftung widerfttzt« und
den konstabler John Lance angriff, al»
ihn dieser al« ungesetzlicher Getränke»«,
käufer verhasten wollte, mußte Samstag
»26 Strafe bezahlen und »2,IXX> Bürg,
schaft für sein gerichtliche« Erscheinen
stellen. Jame« McDowney, der an dem
Angriff auf Lane« th«ilnahm. würd« »IS
bestraft und unter «1.000 Bürgschaft
gestellt.

Taubheit kann nicht geheilt
«erden durch lokale «ppMati-nin, weil st, den
Iran!,» Theil de» Obre» nichi erreichen kdnnrn.
S« gi,d! nur «inen W,g. di, laubd-il >u kuri.
Ren, und d-rist durch t°nst>!u!i»nill« Heilmittel.

sch'ri wird Zustand

s,n Ist, und
duiig »ich! gehoben und diese Rohre wieder in
"st'> °>erden tan»,

»aiarrd-Aur deiien tön«», üaßl tuch umsonst
S. I. «den», <d «»., Tol«d«, O.

»W. verkauft »on ailrn «poihekrn, 75 lii».

Honrldale.?An der jährlichen Exkur-
sion de« Liidertranz, die am 30. d«. Ml«,
nach Lake Lodore erfolgt, werden auch
Delegationen der Earbondale und Scran-
lon Gifangv«r«ine theilnehmen.?ln fei-
ner Wohnung an Zweiler Slraße ver-
fchied am Dienstag I. Marlin Baumann,
ein bekannter Bürger unserer Stadt.
Der Verstorbene war am SS. Februar
1824 in Deutschland geboren und kam

al« junger Mann nach Amerika und
hierher. Er wird von drei Söhnen über-
lebt und die Beerdigung «rsolgt h«ute
Nachmittag.

Morgan.

E« wird bestätigt, daß die hervorra-
gende Kunstsammlung de« Sonsul Gut-
mann m Berlin durch Vermittelung der
Antiquitäten-Firma I. und S. Bold,
schmiot in Frankfurt a. M. für einenBetrag, der «ine Million Mark über-
steigt, m den Besitz de« Amerikaner« IPierpon« Morgan übergegangen. So
s«hr e« in Berlin bedauert wird, daß
wieder ein so reicher, mit größter Sach-
kenntniß zusammengebrachter Kunstschatz
über den Ocean wandert, so bietet einen
schwachen Trost dasür wenigsten« der
Umstand, daß die Sammlung nicht durch
ein« Verfteig«ru«g au««inandergeriffen
und in alle Winde zerstreut wurde. Un.
ter den zahlreichen bedeutenden Gegen-
ständen der Kollektiv» Gutmann befanden
sich «ine Anzahl Augtburger und Nürn-
b«rg«r »«rgoldit« silbirn« Frauenbecher
des IS. und 17. J,hrhund«rt«, Pracht,
volle Trinkpokale von SS S«ntim«trr
Höh« h«rab bi« zu fein gravirlen niedli.
chen Setzbechern von 14 Sentim«l«r,
mächtige Humpen von außergewöhnli.
chem Umfang, ganz au» Silb«r g«tri«ben
u. f. w, eine ganze M«nag«ri« von Hir-schin, Psirden, Böcken, Slraußen, LS-
wen, Bären. Pfauen, die man al« Tisch-
zierralh in vergangenen Z«it«n d«rw«n.
d«te, «in Hau«altärch«n au» Ebenholz
mit Silberfaffungkn vom Aug»burg«r
WaUhaum, mit einer Miniaturmalerei
von Anton Mozart, ein herrliiyer Kunst,
Ichrein au« Ebenholz und Silk», «ine
Anzahl Nautilu« - Pokale u. f. w. Au-
ßerdem enthält die Sammlung Vortreff,
liche Bildplatt«n au« Email d« Limog««,
«in m«rkwüidigi» Relief au« Elfenbein,
«inen Rosenkranz au« zahlreichen Onix.kernen, die sich öffnen und goldene
emaillirte Darstellungen zeigen, u. s. w>
Die ganze Sammlung wird erst im
?Souih Kensingion Museum" in London
au»g«st«llt und d«r öff«ntlich«n Btsichtig-
ung zugänglich gemacht werden.

Deutsch« Brieflift«.
H.L. Voa«, «h.ist-f

leswh Stupp. Scholl vi»,,
H. Wn»s«II, grau H. Malier«.

In «iner am Samstag Abend abge-
hallinen Versammlung der Schul-Be-
hörde ward einstimmig beschloss««, all«
bi»h«rig«n Lehrer wieder für da« nächste
Schuljahr zu «rn«nn«n.
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Stummer S«.

Dr. Mehla«,

> Deutscher Arzt.
i N». 322 Malbrrrh St., Mischt»

Penn und Wyoming Avenue«.

' vfslee Stund«» I »SN I?4 Uhr «achniit-
l>

Dr. Friedrich W. Lange,
Deutscher Arzt,

240 Adams Ave., kourlhau« gegenüber.
> --

Dr. Geo. L»ze«b«rger,
Deutscher Zahnarzt.

431 Spruce Stra?, Zimmer No. S.
schall u»d ~

Zuhast besorgt und aaranttrt.
, v»e Deutschen find freundlichst eingelade,.

Drl Edward Reyer.
Deutscher Zahnarzt,

m Gpruc« GtraAe, gegenüde, dem

l "'»«>> Merchani«' » Mechanie»' «a»«,edäude

! irown und «ridge «ibeii eine «»eiialiiSi.»u«ji-hen von Zöhnen »,in,
B-rechnuna fur Zahnaulziehen. winn Pia»«»mir b-stilli werden. F-inft, Zahnpl-iten
Sp?eche?d?i mtt

Dr. Läwovä DouvöAZm,
Zahnarzt,

UV N. Washington Avenue, Zimmer 22
im neuen «m»den Gebäude.

<t« wird »enlsch gesprochen.

W. C. Schimpfs,
Deutscher Advokat,

No. 507 8 Sonnell Gebäude,

George S. Horn,
Rechts - Anwalt,

Office, 4SB Lackawanna Ave,,

Herrmann Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,

Zimmer SOS, Handel«behördegebäude,

Hat i» Deutschland studiri und sprich« »e»isch.

Frank E. Boyle,
?kecht<-Nnwalt.

«»rr «eb»o»«.

Lorenz S 5 Kömpei,
Deutsche Apotheke,

Eck« Washington «ve. und Lind«, Str..
Gcranton, V«.

Robert Llewellyn,
M-tzg-r,

Union Straße. Taylor. P»..
empfiehl« den hieftnen Deutsche» seine au»i«.,-ichn.i.n Wurste, fleisch s.der >r«, «chm.iz
Bediinun

' dilligste Greis« u»d di, des!«

Gas Oefen,
Oel Oefen,

Refrigeratoren,
Wasser Kühler,

Lightning Freezer.
Günster ä- Forsyth,

SS» und »S 7 Penn Avenue.

Ared. Rummler,

gvö Lackawanna Avenue.

Jakob Lötz,
Dentscher Buchbinder,

»«d Geschäft»hächkr>N»trik»»t,
«tra«».

Ared. F. Liuduer,
h-'i s«»i s,°bstst?ndig°ein« nlk'llnff«'

deucht» -Bäckerei

»»» V««» «»knoe.


